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reí - Blatt 


des | 
Koͤnigl. Preußiſchen Landraths⸗ Amtes Thorn. 
Ne as: Freitag, den 26fen Au guſt 1836. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths-Amtes. 


Die Wohlloͤbl. Dominien, Ortsvorſtaͤnde und Schulzen⸗Aemter der in der nachſtehend No. 134. 
abgedruckten Repartition benannten Ortſchaften werden hierdurch erſucht, die pro II. Semef IN 4157 
ter c. repartirten Fuhrkoſten für die Deputirten zu den Gerichtstagen in Culmſee und z 
Kowalewo von den Nichterimirten Geſpann haltenden Bewohnern zu erheben, und bis zum 
15. Septbr. d. J. abzufuͤhren. 
Die Abfuͤhrung der Gelder erfolgt, wie bekannt: 
a. von den adelichen Gütern an die Kreis- Kommunal- Kaffe, 
b. von den Kaͤmmerei⸗Ortſchaften an den hieſigen Magiſtrat, 
c. von den Koͤnigl. Ortſchaften an das hieſige Koͤnigl. Domainen-Ment- Ame, 
Thorn, den 23. Auguſt 1836. 


NHEVDAETELETON 
der 
Fuhrkoſten für die Gerichtstags⸗Bezirke Culmſee und Kowalewo pro II. Semeſter 1836. 


I. Fuͤr den Gerichtstags⸗ Bezirk Culmſee haben beizutragen. 
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II. Fuͤr den Gerichtstags⸗Bezirk Kowalewo haben beizutragen. 
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Es kommen jetzt die Fälle immer häufiger vor, daß liederliches Geſinde und auf 
beſtimmte Zeit in Dienſt ſtehende Arbeitsleute ohne Grund ihren Brodherrſchaften entlaufen, 
und da der Aufenthalt nicht ſobald ermittelt werden kann, fo vergeht oft ein langer Zeit⸗ 
raum, bevor es möglich wird, die Fluͤchtlinge in ihren Dienft zuruͤckbringen zu laſſen. 

Dieſem die geſetzliche Ordnung und wirthſchaftlichen Berhältuiffe ſtoͤhrenden Uebelſtande, 
iſt nur allein dadurch abzuhelfen moͤglich, wenn ihnen der Aufenthalt nirgends geſtattet wird 
und Niemand ohne Legitimation Geſinde oder Arbeitsleute auf- oder in Dienſt annimmt. 

„bgſleich dieſes Verbot ſehr oft in Erinnerung gebracht und allgemein bekannt, auch 
auf die Nichtbeachtung eine Strafe von 5 Rthlr. feſtgeſetzt iſt, fo ſcheint doch daſſelbe in 
neuerer Zeit nicht uͤberall befolgt zu werden. 

Es werden demnach fammtliche Orts-Polizeibehoͤrden hiermit wiederholentlich und bei 
Vermeidung dieſer Ordnungsſtrafe angewieſen, alle Dienſtboten und Arbeitsleute, die ſich in 
ihren Gemeinden einfinden, zum Nachweiſe der gehörigen Entlaſſung aus ihrem letzten Dienſte 
und Wohnorte ſofort aufzufordern, und wenn fie dieſen Nachweis zu führen nicht im 
Stande find, dieſelben ohne Weiteres zu arretiren und hier einguliefern. 

Da es in der Verpflichtung der Orts-Polizeibehoͤrde liegt, ſich von den in ihren 
Gemeinden aufhaltenden Perſonen überhaupt genaue Kenntniß zu verſchaffen, fo kann ihnen 
bei Anwendung der noͤthigen Aufmerkſamkeit, die Ankunft ſolcher Umhertreiber und nicht 
legitimirten Perſonen, nicht unbekannt bleiben, daher den genannten Behörden hiermit noch⸗ 
mals bekannt gemacht wird, daß, im Fall dieſer Verfügung entgegen, entlaufene Dienſtboten, 
Arbeitsleute, oder fonft nicht legitimirte Perſonen, länger als 24 Stunden in einem Orte, 
ohne angehalten zu fein, ſich befunden haben, die Ordnungsſtrafe von 5 Nthlr. unnachſicht⸗ 
lich gegen den Vorſtand feſtgeſetzt werden wird. ' : 
Thorn, den 25. Auguſt 1836. 


Mit Bezug auf die Seitens der Koͤnigl. Regierung in den vorjaͤhrigen Amtsblaͤttern 
Nro. 15 und 27 erlaſſenen Verfügungen werden die Herren Kirchſpiels⸗Pfarrer im Keeiſe 
erſucht, die mit jedem Militairpflichtigen uͤber ſeine Dienſtpflicht im ſtehenden Heere, vor 
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ſeiner Copulation aufzunehmende Verhandlung, unfehlbar zu den biefigen Akten gefälligſt 
bier einzuſenden, widrigenfalls ich gendthigt fein werde, der Koͤnigl. Regierung hierüber 
Anzeige zu machen. 5 > 

Thorn, den 25. Auguſt 1836. 


Des Koͤnigs Majeſtät haben zu befehlen geruhet, daß die bereits beſtehende Anord⸗ 
nung, wonach keinem Juden geſtattet iſt, chriſtliche Taufnamen als Vornamen zu fuͤhren, 
allgemein eingeſchaͤrft werden ſoll. | | | 

In Folge deffen wird den Synagogen und Kultus: Beamten der Juden im Kreiſe 
durch die zuſtaͤndigen Behörden die noͤthige Bekanntmachung ertheilt werden, und wird dieſe 
Vorſchrift hierdurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Thorn, den 19. Auguſt 1836, 


Der nach dem diesjährigen Kalender⸗Verzeichniſſe auf den 12. September d. J. 
angeſetzte Jahrmarkt im adelichen Gute Grabia, hieſigen Kreiſes, wird an dieſem Tage 
daſelbſt nicht Statt finden, fondern erſt am 19. September c. abgehalten werden. 

Thorn, den 25. Auguſt 1836. 


In der Nacht vom 20. zum 21. d. M. iſt in Rubinkowo eine ſpathlahme hoch⸗ 
tragende braune Stute, 9 bis 10 Jahre alt, an dem einen Hinterfuß Piephacke und Fluß⸗ 
galle, herrenlos gefunden worden; wovon ich die Kreiseingeſeſſenen mit dem Bemerken in 
Kenntniß ſetze, daß der gehörig legitimirte Eigenthuͤmer dieſes Pferdes, binnen 4 Wochen 
bei dem Gutsbeſitzer Gericke in Rubinkowo gegen Erſtattung der Futterungs⸗Koſten in 
Empfang nehmen kann, widrigenfalls nach Ablauf der Friſt den geſetzlichen Vorſchriften 
gemäß verfahren werden wird. 2 

Thorn, den 24. Auguſt 1836. 
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Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Dem Einſaaßen Michael Otte aus Renezkauer Horſt find in der Nacht vom 14. 
auf den 15. d. M. vom Hofe 2 Pferde, als: 
1. eine ſchwarze Stute, 7 Jahre alt, mittler Größe, und 
2. eine ſchecke Stute, 6 Jahre alt, mittler Größe, mit ſogenannten Glasaugen 
geſtohlen worden. : 
Die Wohlloͤbl. Behörden, Dominien und Ortsvorſtaͤnde werden erſucht, auf den 
Dieb und die geſtohlenen Pferde zu vigiliren und im Betretungsfalle ſie hierher abzuliefern. 
Thorn, den 15. Auguſt 1836. : 
Der Magiſtrat. 
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Montag den 29. d. M., Vormittags um 10 uhr, ſoll hier eine, einem muthmaß⸗ 
lichen Diebe abgenommene Grauſchimmel⸗Stute, 2 Jahre alt, 4 Fuß 2 Zoll groß, oͤffent⸗ 
lich verkauft werden, da ſich der Eigenthuͤmer, der durch das Rónigl. Inquiſitoriat zu 
Thorn oͤffentlich vorgeladen iſt, nicht gemeldet hat. : 

Culmſee, den 24. Auguſt 1836. 


Der Magiſtrat. 


— 1.0.0200. 


Zur Ausbietung des Neubaues eines Schaaf⸗ und Viehſtalles auf der Probſtei 
Neudorff an den Mindeftfordernden, ſtehet hierſelbſt ein Lizitations-Termin auf den 19. 
künftigen Monats, Nachmittags um 2 Uhr an. 

Brieſen, den 19. Auguſt 1836. 


Koͤnigl. Domainen-Rent- Amt. : 
— 333 
Privat » Anzeigen, 


Zwei gut abgerichtete Windhunde werden zu kaufen geſucht. — Näheres hieruͤber 
auf muͤndliche Anfragen in der Gruenauerſchen Buchdruckerei. 


— ͤ —H— — — — — —— — 
Durchſchnitts Markepreife in Thorn 


vom 
18. bis 24. 
Auguſt. 


Roggen 
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Kartoffeln ' 
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Ein erfahrner, militairfreier mit guten Atteſten verſehener Schäfer findet ein gutes 

Urterkommen auf dem Vorwerk Lulkau bei Thorn, auch kann ſich derſelbe in Thorn bei 
den Kaufleuten Tietzen & Comp. melden. 


Circa 300 Stuͤck Hammel von hoher mittler Wolle 2 bis Ajábrig werden zu 
kaufen verlangt. Anzeigen hierüber mit Bemerkung des Preiſes und Güte, der Wolle 
werden franco erbeten, unter Addreſſe II. in der Expedition des Thorner Wochenblatts. 
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